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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Z 88 Sonnabend den IS April 1882Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei L,ux i slt Leipzigerstr 8 kob e Im gr Steinstraße 73 N v uiielldki Geiststraße 67
widert 8ebin ät Domplatz 8 Älatte Zum Guttenberg Königsstraße 20o l u tv Kiiiiner Diemitz

Kür das lausende Quartal werden Abonnements
unausgesetzt von uns angenommen

Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 17 April 1882 Nachm 4 Nhr

Berathung und Beschlußfassung über

Oeffentliche Sitzung
1 die Feststellung des Extraordinarmms des Kämmerei

Etats pro 1882,83
2 die Fluchtlinien Regulirung in der Breitestraße zwischen

der Laurentius und der Geiststraße und für die
Leitergasse

3 die Genehmigung der Zuschlagserlheilung zu den
Miethsgeboten für die Läden Nr 1 2 und 4 im
Erdgeschosse des Rathhauses nach der Leipzigerstraße zu

4 die Genehmigung der Zuschlagsertheilung zu dem
Miethsgebole für den Laden Nr 5 daselbst

5 die Genehmigung der Zuschlagsertheilung zu dem
Mieihsgebote für den Laden Nr 5 im Anbau des
rothen Thurmes

K die Regulirung des Weges hinter der Franzosenmauer
vor dem Dehne schen Grundstück und dem Wuttke schen
Garten

7Hdie Nachbewilligung einer Etats Ueberschreitnng auf
Tit IV L des Staks der Quartieramtskasse

8 die Fluchtlinien Regulirung in der kleinen Klausstraße
vor den Häusern Nr S und 6

9 die Kanalisirung der verlängerten Friedrichstraße zwischen
Weidenplan und Unterberg des Unterberges und der
Gartengasse

Geschlossene Sitzung
10 das neue Baugesuch des Zimmermeister Werther

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gueist

Haushaltungsbücher iu der Armenpflege
Das sociale Problem ist eine Erziehungsfrage Wer

seine Mitmenschen vor Verarmung bewahren oder ihnen
nachhaltig wieder aufhelfen will sorge für ihre wirthschaft
liche Erziehung Redlicher Erwerb allein schützt nicht vor
Armuth sobald man mit dem Erworbenen nicht haushälte
risch umgeht Nichts erleichtert das gute Haushalten so
wie das genaue Aufschreiben von Einnahmen und Aus
gaben Wer nicht schreibt der nicht bleibt Nur auf
Grund vorausgegangener genauer Buchung kann man sich
darüber klar werden ob das zur Verfügung stehende Wo
chen oder Monatsgeld ausreichen wird Es trifft dies

Der Krumir
Nach den Erlebnissen eines Weltläufers von Karl May

Fortsetzung

Giaur knirschte er
Im nächsten Momente sah ich sein Messer blinken

Schon erhob ich das Pistol um ihn vom Pferde zu schie
ßen denn ich glaubte die Klinge sei für Mochallah be
stimmt aber ich ließ es wieder sinken denn der Stoß galt
nur dem Pferde Er versetzte ihm einen leichten Stich
um es zu größerer Anstrengung anzuspornen Es gelang
ihm Der Schimmel machte einige konvulsivische Sätze und
legte eine Pferdelänge mehr zwischen sich und den Rappen
Dennoch mußte ihn der letztere erreichen das war außer
allem Zweifel Sollte ich den Menschen erschießen Das
widerstrebte mir Er konnte sich nur schwer vertheidigen
da er das Mädchen zu halten hatte und ich sah auch nicht
daß er nach einer Waffe griff

Da aber plötzlich stieß er einen lauten Schrei aus und
bog nach links hinüber Während unsers Parsorcerittes
hatte der Sand des Bodens aufgehört und ein erst dün
ner dann immer dichterer Graswuchs war an seine Stelle
getreten ohne daß ich sehr darauf geachtet hatte Jetzt sah
ich plötzlich da drüben Herden weiden und im Hintergrunde
Zelte stehen Der Krumir war sehr wahrscheinlich ge
rettet wenn er diese erreichte Schon sah ich Reiter uns
entgegenkommen

Halt sonst schieße ich dich vom Pferde rief ich
das Pistol erhebend

Da faßte er Mochallah und setzte ihr das Messer an
die Brust

Schieß Hund wenn du sie tödteu willst ant
wortete er

Ich dürfte es nicht wagen Ich legte dem Rappen
die Hand nochmals zwischen die Ohren aber nein da
hotte dieser Mensch ja daS Wort meines Geheimnisses ge
härt Wir schössen zwischen den Herden und den Reitern
hindurch ich sah die Zelte mit Gedankenschnelligkeit näher
fliegen jetzt jetzt war ich an semer Seite jetzt faßte ich

ebenso gut für die reichen wie für die mittleren und ärme
ren Klassen zu

Gestützt auf diese Erwägungen hat ein Dresdener Ar
menpflegerverein beschlossen allen Armen seines Bezirks
einfache Haushaltungsbücher für jeden Monat zu überrei
chen in denen jeder Tag ein leeres Blatt für die Einnah
men und Ausgaben enthält zu dessen Ausfüllung die Al
mosenempsänger aufgefordert werden

Man sollte die Armen insbesondere auch an die Bu
chung ihrer kleinen Nebeneinnahmen gewöhnen und sie dahin
verständigen daß ein Pfleger sehr oft erst durch richtige
Einsicht in alle häuslichen Verhältnisse in den Stand gesetzt
wird Arbeit und Nebenverdienst für die Armen ausfindig
zu machen oder ihnen zu billigerer und doch besserer Ver
sorgung sowie zu Ersparnissen zu verhelfen

Der Dresdener Verein gegen Armennoth und Bettelei
hat sich in seinem neuesten Jahresbericht bereit erklärt den
Helfern Wirthschaftsbücher zu überweisen und den Armen
Prämien für gute Führung der Wirthschastsbücher auf An
trag der Helfer zu bewilligen

Ueber die rechte Form der Wirthschastsbücher muß
erst die Erfahrung entscheiden

Der Versuch die Armen an die Führung von Haus
haltungebüchern zu gewöhnen wird Zeit und Geduld und
Vorsicht erfordern Sehr oft wird man arme Eltern be
stimmen können das Ausschreiben der Einnahmen und Aus
gaben größeren schulpflichtigen Kindern zu übertragen welche

durch die in Aussicht gestellte monatliche Prämie zugleich in
den Besitz eines Sparbuchs gelangen würden Auf dem
Haushaltungsbuch braucht nicht der Name des Armen son
dern nur der Stand und Beruf Wohnung und Alter der
zur Haushaltung gehörigen Personen angegeben zu werden
Durch Weglassung des Namens wird vielleicht manches
Bedenken zerstreut Am Ende eines jeden Monats ist
das Haushaltungsbuch an den Pfleger abzugeben welcher
dem Armen dann ein neues Buch für den nächsten Monat
überliefert und auf diese Weise regelmäßig Gelegenheit er
hält seinen Pflegebefohlenen mit Rath und That bei
zustehen

Die schließliche Prüfung Bearbeitung Zusammenstel
lung und Vergleichung der in den Monatsbüchern enthal
tenen Angaben kann entweder von dem Pfleger selbst vor
gen mmen oder einem besonderen Bureau oder Verein oder
einzelnen Statistikern und Volkswirthen übertragen werden
An Bearbeitern wird es nicht sehten weil den sog Haus
haltungsbudgets reicher mittlerer und armer Familien jetzt
von Seiten der Wissenschaft und Verwaltung großes In
teresse enigegengebracht wird Man kann aus der statisti
schen Vergleichung richtig geführter Wirthschastsbücher gro
ßen volkswirthschastlichen Nutzen ziehen und daraus einen
Anhalt gewinnen wieviel zum unentbehrlichsten Lebensunter
halt einer Person oder Familie gehört und in welchem

ihn am Arm da riß er sein Pferd in die Häcksen und
ich flog weiter durch die Vehemenz des Rittes von ihm
weggerissen

Ein lautes Hohngelächter erscholl Saadis el Eha
bir hörte ich rufen Ich zügelte den Lauf meines Pfer
des riß es herum und kehrte zurück Ich befand mich in
mitten eines großen Beduinenlagers und hundert Gewehre
waren auf mich gerichtet zwanzig Fäuste streckten sich nach
mir aus Ich war ganz in der Lage eines Falken der bei
der Verfolgung emer Taube durch ein Fenster in die Stube
gerathen ift,

Schießt ihn nieder schrie der Krumir Er ist ein
Hund ein Giaur ein Verräther der mich tödten wollte

Ein Blick sagte mir daß Gegenwehr mir nichts fruchten
könne Diese Leute waren Bekannte des Krumirs hier
konnte mich nur das retten was auch ihn bei der Sebira
gerettet hatte Nicht weit von mir hatte sich ein Zelt ge
öffnet und unter demselben erschien eine Frau an ihrer
Seite ein junges vielleicht siebenzehnjähriges Mädchen
Dieses letztere trug weiße weite Pautalons und ein kurzes
ärmelloses Jäckchen Goldene Krollkralls Spangen
schmückten ihre Hand und Fußgelenke um den Hals trug
sie eine Kette von Silberstücken und Gewürznelken und die
langen dicken Dafnah Zöpfe waren mit Perlen und klei
nen Münzen durchflochten In der einen Hand hielt sie
die lange Habayah Ueberkleid und in der andern ein mit
Flittern gesticktes Kiladeh langes Halstuch Sie war also
wohl gerade bei der Toilette gewesen als sie der Lärm
aus dem Zelte rief Sofort schwang ich mich vom Pferde
warf die Umstehenden auseinander und sprang auf die bei
den Frauen zu

Fi hard el harime ich bin unter dem Schutze der
Frauen rief ich laut und huschte in das Zelt hinein

Draußen hörte ich die Rufe deS Aergers Die beiden
Beduinen waren mir gefolgt und blickten mich ganz rath
los an

Bist du ein Weib frug ich das Mädchen
Nein
Bist du die Braut eines Jünglings
Nein

Verhältniß die Ausgaben für Wohnung Nahrung Klei
dung Gesundheitspflege Kindererziehung Besteuerung c
auf den verschiedenen Einkommensstufen zu einander stehen

Politisches Tagesbild
In diplomatischen Kreisen wird erzählt daß Fürst

Bismarck sich in seinem Gratulationstelegramm an den
neu ernannten russischen Reichskanzler Hrn von Giers
des ehrenvollen Auftrags zu entledigen gehabt habe die
persönliche Genugthuung Kaiser Wilhelm s über die bedeut
same Aenderung im Petersburger Kabinet anzuzeigen In
dieser Form dürfte das Gerücht kaum auf Zuverlässigkeit
Anspruch machen können es liegt aber demselben die That
sache zu Grunde daß der Kaiser sowohl jetzt als bei älte
ren Anlässen seine unumwundene Sympathie mit der Per
son und der Thätigkeit des Herrn von Giers ausgespro
chen hat

Zur Berathung der den österreichisch ungarischen
Delegationen zu machenden Vorlagen fand in Wien ein
vierstündiger Ministerrath statt Als Basis der Vorlagen
dienen wie die offiziöse Budap Korr berichtet die Be
richte der kommandirenden Äenerale im Okkupations Ge
biete sowohl in Bezug auf die Höhe des Truppenstandes
als hinsichtlich der Zulagen für die Truppen außerdem
wird in diesen Berichten auch die Herstellung von Fortisi
kationen empfohlen Wie die Pester Korrespondenz mel
det wird die den Delegationen zu unterbreitende Vorlage
über den Okkupationskredit nicht den Bedarf für das ganze
laufende Jahr umfassen sondern nur die nach den bishe
rigen Berechnungen nothwendigen Summen zum Baue der
projektirten Befestigungen und Straßen sowie zur Erhal
tung der Truppen bis Ende Oktober da die ordentliche
Session der Delegationen ohnehin spätestens Mitte Oktober
beginnt Wie aus Prag berichtet wird ist dem akade
mischen Senat bereits die Entscheidung des Unterrichts
ministers hinsichtlich der Prager Universität zugegan
gen Stach derselben werden die juridischen Fakultäten bei
der Universitäten im Carolinum die philosophischen im
Clemmtinum untergebracht werden

In Paris ist die politische Ferienruhe eine vollständige
nachdem nicht nur die Deputirten und Senatoren ihre hei
mathlichen Bezirke aufgesucht sondern auch die meisten Mi
nister sich in die Departements begeben haben um sich an
den Sitzungen der Generalräthe zu betheiligen Nur der
Ministerpräsident v Frehcinet bleibt obwohl er den Vorsitz
im Generalrath von Montauban La,rn kt 6g roiuie zu
führen hat in Paris zurück wo ihn wichtige Geschäfte fest
halten Neben der tunesischen Frage scheint es namentlich
die italienische Botschafterfrage zu sein deren endgiltige Re

I gelnng die Aufmerksamkeit Freycinet s als des Ministers
I des Auswärtigen in Anspruch nimmt Die hervorragend

So sollst du meine Schwester sein wie ich dein
Bruder bin

Ich zog sie an mich und küßte sie auf die Stirn
DaS war mehr als Kühnheit das war Verwegenheit
Wenn das folgende nicht glückte so war ich verloren Ich
band den Shwal der mir als Gürtel diente ab ich be
nutzte ihn als Aufbewahrungsort verschiedener Kleinigkeiten
die ich zu gelegentlichen Geschenken bestimmt hatte Es
waren verschiedene Quincaillerien billige Sachen die man
für kaum eine Mark bekommt welche aber in jenen Gegen
den einen hohen Werth besitzen Ich zog eine Halskette
von unechten Korallen und zwei Haarnadeln hervor an
denen große Perlmutierschmetterlinge befestigt waren hing
ihr die erstere um den schönen vollen Hals und steckte ihr
die letzteren in das dunkle Haar

Willst du dieses nehmen und meine Schwester sein
Sage Ja du lieblichste unter den Blumen dieses
Landes

Sie erglühte bis unter das Mieder und ich neigte
besorgt das Ohr zu ihr hernieder

Soll dies wirklich mir gehören frug sie
Ja es ist dein Darf ich nun dein Bruder sein
Du darfst hauchte sie
So nimm dein Habayah um und folge mir

Jetzt war ich sicher Ich hatte ihre Stirn mit meinen
Lippen berührt und sie hatte mein Geschenk angenommen

Willst du mir deinen Namen sagen bat ich
Ich heiße Dschnmeilah
So komm mit mir Dschumeilah Wo wohnt der

Scheik dieses Urdi Lagers
Hier

Hier Ist er dein Vater
Nein er ist der Bruder meines Vaters welcher

Scheik der Mescheer von Hadscheb el Atun und Hamra Ka
muda ist

So bist du selbst auch Gast in diesem Zelt
Ja

Das war mir noch lieber denn der Freund eines
Gastes muß noch mehr geachtet werden als der eigene
Freund und Gast Ich warf dem Mädchen die Habayah



ften französischen Preßorgane sprechen fast durchgehend
ihre Genugthuung über die friedliche Wendung aus welche
nach der definitiven Ernennung des Herrn v Giers zum
Minister des Aeußern zu urtheilen in der auswärtigen Po
litik deS St Petersburger Kabinets eingetreten sei Das
Kriegsbudget ist groß aber das hindert nicht es noch
größer zu machen Frankreich hat ja Geld genug um seinen
Ruhm zu bezahlen Für 1883 verlangt der Kriegsminister
bloß an ordentlichen Ausgaben 587053 799 kr die für
1882 bewilligten Kredite betragen 571398 898 kr so daß
sich schon hier ein Mehr von 15 654901 kr zeigt Im
Jahre 1883 wird die französische Armee 499 961 Mann
und 129 060 Pferde stark und 1548 Mann und 2985
Pferde stärker sein als 1882 was einen Ergänzungskredit
von 3573 229 kr erfordert Das außerordentliche Kriegs
budget für 1883 erfordert eine Summe von mindestens
811/2 Millionen Francs aber der Kriegsminister bemerkt
dazu diese Summe sei nicht als abgeschlossen zu betrachten
da man noch nicht genau wissen könne was außerordentlich
nöthig sein werde Die Regierung hat beschlossen daß
jeder welcher der Aufreizung zum Ungehorsam gegen
das neue Schulgesetz überwiesen ist vor Gericht gestellt wer
den und daß Beamte welche den Widerstand begünstigen
sofort entlassen werden sollen

Der Vatikan hat in Folge der letzten Abstimmung
über die Schulen in Frankreich und angesichts der bevor
stehenden Diskussion des Ehescheidungsgesetzes beschlossen
den Erzbischof von Paris Kardinal Guibert aufzufordern
an alle Deputirten ein Schreiben zu erlassen in welchem
gegen die religiöse Richtung der Regierung protestirt wer
den soll

Das der griechischen Kammer unterbreitete Budget
pro 1882 präliminirt zufolge der Pol Korr die Ein
nahmen mit 66,8 Millionen um 17,8 Millionen höher als
im Vorjahre wovon 7,8 Millionen auf die neuen Pro
vinzen entfallen Da die Ausgaben mit 77,8 Millionen
veranschlagt erscheinen ergiebt sich ein Defizit von 11 Mill
das durch den Rest der nicht verbrauchten Anlehen des
vorigen Jahres gedeckt werden soll Der Münster theilte
der Kammer mit daß die Regierung mit der National
bank ein Anlehen von 20 Millionen Franks kontrahirt hat

Aus Kairo sind so andauernd ungünstig lautende Nach
richten verbreitet worden daß die westmächtlichen Politiker
wieder ernste Besorgnisse hinsichtlich der Zukunft Egyptens
zu hegen beginnen Wie man der Pol Korr aus Paris
schreibt wären Frankreich und England entschlossen die
Dinge ihren Lauf nehmen zu lassen so lange als dies nur
irgend möglich sei Die beiden Kabinete stimmten aber
mit den übrigen europäischen Mächten in dem Verlangen
nach Wiederherstellung des Stawg yuo ants in Egypten
überein Art 34 des organischen Statuts für Egypten
müsse und werde modifizirt werden die französisch englische
Kontrole werde wieder in ihren früheren intakten Zustand
versetzt werden und die Kontroleurs würden wieder ihren
Platz im Ministerrathe einnehmen

Deutsches Reich
Berlin 13 April

Schloß Monbijou das schon seit einer Reihe von
Jahren unbewohnt ist und nur vor Jahresfrist beim Einzug
der damaligen Braut des Prinzen Wilhelm wenige Tage
belebt war sah gestern in seinen Räumen eine von Lust und
Fröhlichkeit strahlende Gesellschaft Das kronprinzliche
Paar hatte in diesem königlichen Schlosse zu Ehren des
Geburtstages ihrer Zweitältesten Tochter der Prinzessin
Victoria ein äHsunsr äansant veranstaltet Bevor sich
die Majestäten verabschiedeten begaben sie sich mit einem
Theil der Gesellschaft in die im Erdgeschoß gelegenen Säle
in deren einem das vor wenigen Tagen dem Prinzen und
der Prinzessin Wilhelm überreichte nachträgliche HochzeitS

geschenk der Provinz Sachsen die prachtvolle Cre
denz Aufstellung gefunden hat um dasselbe eingehend zu
besichtigen Der schöne werthvolle Humpen dagegen soll im
Gewerbemuseum dem Publikum zur Ansicht geboten werden

Aus Rom wird uns unter dem 13 ds Mts
telegraphirt Der König von Württemberg wurde heute vom
Papst empfangen

Herrn v Schlözer sind die Beglaubigungsschrei
ben für die Gesandtschaft beim päpstlichen Stuhle zugegangen

Dem Bundesrath ist der Entwurf eines Ge
setzes betreffend die Abänderung des Zolltarif
gesetzes vom 15 Juli 1879 nebst Begründung vorge
legt worden Angesichts der fortdauernden Klagen der
Mühlenindustrie über die Erschwerungen welche derselben
durch die bisherige unzulängliche Vergütung des Eingangs
zolles für das bei der Herstellung von Mühlenfabrikaten
verwendete ausländische Getreide erwachsen erscheint es
so heißt es in der Begründung des Entwurfes unge
achtet der mannichfacben entgegenstehenden Bedenken im
Hinblick auf die thatsächlich bestehende Noth läge dieses wich

tigen Industriezweiges nothwendig auf eine Abänderung
des 7 des Zolltarifs von 1879 im Sinne der Resolu
tionen des Reichstages vom 17 April 1880 und 30 Mai
1881 Bedacht zu nehmen Ferner sind abgesehen von
den durch die Gesetze vom 19 und 21 Juni v I bereits
herbeigeführten Aenderungen des Zolltarifs bezüglich der
Weintrauben der Wollwaaren und deS Mehls solche Aen
derungen für eine beträchtliche Zahl von Waaren in An
trag gebracht worden ie erzielten Ergebnisse lassen eine
Abänderung derjenigen Nummer des Zolltarifs welche sich
auf die Artikel Eisen mineralische Stoffe Kurzwaaren
Seilerwaaren Honig und Wachs Fette und Lichte Steine
und Steinwaaren beziehen geboten erscheinen Demgemäß
ist der Gesetzentwurf aufgestellt worden Unter den Abän
derungen des Tarifs ist die erheblichste die Erhöhung des
Eingangszolles für Honig von 3 auf 20

In den Monopolentwurf ist die Bestimmung
ausgenommen daß die Erträge xro ratir der Bevölkerung
an die Einzelstaalen zur Verkeilung gelangen

Professor Schäffle der bekanntlich von dem
Reichskanzler zur Berathung der sozialpolitischen Projekte
zugezogen war hat soeben eine Schrift Der korporative
Hilfskafsenzwang erscheinen lassen Nach ihm würden die
neuen Entwürfe des Unfallversichcrungs und des Kranken
kassengesetzes obgleich Herr Schäffle ihnen viel Lob zollt
seinen Ideen von korporativen Genossenschaften nur
sehr wenig entsprechen gemeinsam scheint Herrn Schäffle
und den Entwürfen nur der Grundsatz des Beitragszwangs
zu sein

Die Ostd Pr in Bromberg brachte die Nach
richt es befinde sich ein Gesetzentwurf in Vorbereitung
welcher die Besoldung der Elementarlehrer aus
Staatsmitteln regeln soll Die Nachricht begegnete theils
ausgesprochenen theils stillschweigenden Zweifeln diese
Zeitung kommt aber beharrlich darauf zurück und indem
sie angiebt daß der frühere Chef der Reichskanzlei Herr
Tiedemann die Anregung zu dem Gesetze gegeben habe
legt sie auch die Vermuthung nahe daß derselbe Herr
Tiedemann jetzt Regierungspräsident in Bromberg auch
Inspirator der Nachricht ist Wie sie jetzt mittheilt soll
sich der Kultusminister von Goßler für die Idee lebhaft
intereffiren und die Ausarbeitung eines Entwurfes veran
laßt haben Nach demselben würde zur Durchführung der
Reform eine Summe von 17 18 Millionen Mark er
forderlich sein

II Teutscher Geographentag zu Halle a/S
Sitzung vom 13 April

Der Herr Vorsitzende machte nach Wiedereröffnung der
Sitzung um 12 Uhr Mittags die Mittheilung daß die

an Dr Nachtigal beschlossene Adresse jetzt zur Unter
schrift für die Theilnehmer desH Geographentages bereit
liege Dieselbe bedeckte sich im Laufe des Tages mir
zahlreichen Unterschriften und hat nachstehenden Wortlaut

Hochgeehrter Herr Doktor
Ihre Abreise von Deutschland macht es der Geographen

versammlung zu Halle a S zur Pflicht vor Beginn der
Verhandlungen den Gefühlen der Dankbarkeit und An
erkennung Ausdruck zu geben welche sie gegenüber dem
hochverdienten Vorsitzenden des Geographentags von Berlin
erfüllen

AlS Sie vor sieben Jahren nach langer Abwesenheit
im Ruhmesglänze Ihrer außerordentlichen Erfolge als
wissenschaftlicher Asrika Reifender in die Heimath zurück
kehrten gewannen Sie rasch die Stellung für welche Ihre
reichen Erfahrungen und Kenntnisse Sie naturgemäß be
stimmten An der Spitze unserer ältesten geographischen
Gesellschaft und der afrikanischen Gesellschaft entfalteten
Sie mit unermüdlichen Opfern eine so ausgebreitete Wirk
samkeit daß die segensreichsten Folgen für das ganze
geographische Leben in Deutschland daraus entsprangen uno
die ruhmvolle Geschichte unierer Afrikaforschung durch neue
große Errungenschaften bereichert wurde Die lebhaften
Bestrebungen zur Förderung unserer Wissenschaft wie sie
in der ReichShauptstadr hervortreten und von ihr ausgehen
die zahlreichen auf die Vervollständigung unserer Kenntniß
der Erdoberfläche gerichteten Unternehmungen concentrirten
sich während der Jahre Ihrer Anwesenheit zumeist in
Ihren Händen gegenüber der Reichsregierung der inter
nationalen afrikanischen Association und dem gesammten
Auslande konnte Demfchland nicht würdiger vertreten sein
als durch Sie dessen bewunderungswürdige Leistungen auf
dem Gebiete der Afrika Forschung und dessen unvergäng
liche wissenschaftliche Verdienste überall bekannt und geschätzt
sind wo civilifine Menschen wohnen

Mit Stolz haben wir Sie auf den internationalen
geographischen Kongressen das deutsche Banner hochhalten
sehen und mit Dankbarkeit blicken wir insbesondere aus den
Kongreß in Venedig zurück wo Sie mit Eifer und Aus
dauer die Interessen Deutschlands vertraten Der Geo
gwphenlag der unS in Halle zusammengeführt hat er
innert uns aber vor Allem daran wie Sie für das Zu
standekommen einer Vereinigung der deutschen Geographen
mitgewirkt im vergangenen Jahre die Arbeit und die
Opfer für die erste Zujammenkunst in Berlin auf sich ge
nommen und dieselbe m bewährter liebenswürdiger Weise
geleitet haben

Wenn es uns freut daß Deutschland an einem be
deutsamen Punkte des Auslandes in Ihnen den kundigsten
und würdigsten Vertreter gefunden hat so trauern wir über
den Verlust den die geographische Sache in Deutschland
durch Ihren Weggang erleidet und an den Ausdruck un
seres Dankes und unserer Anerkennung für das was Sie
während Ihrer Anwesenheit in der Heimach für die
geographischen Bestrebungen gewirkt knüpfen wir die Hoff
nung daß Sie einst wieder zu uns zurückkehren und Ihre
segensreiche geographische Thätigkeit unter uns fortsetzen
werden

Halle a S den 12 April 1882
Sodann sprach Herr Geh Regierungsrath Professor

Dr Meitzen Berlin zunächst über das Nomadenleben
der Germanen in Westeuropa vor ihrer Niederlassung n
festen Wohnsitzen feine Absicht dann die ersten festen
Niederlassungen zu betrachten und die Schlüsse auf das
allmähliche Seßhaflwerden zu machen wurde durch die
vorgerückte Zeit unausführbar Durch die Arbeiten ver
schiedener Wissenschaften wird ein Licht auf die Zustände
unseres Vaterlandes und seiner Bewohner in grauer Vor
zeit geworfen die Geologie lehrt daß hier m dem von
Schnee und Eis starrenden Lande keine Autochthonen ge

über und zog sie aus dem Zelte Draußen stand mein
Pserd bereits bis auf die bloße Haut ausgeplündert es
war von vielen Beduinen umringt welche seinen Glieder
bau prüsien Und da vorn am Eingange des Lagers er
schienen so eben der Scheik Ali en Nurabi und der Eng
länder beide als Gefangene

Seit wann haben sich die tapfern Beni Mscheer an
gewöhnt ihre Gastfreunde auszuplündern rief ich mit
lauter Stimme Wo ist der Bei el Urdi der Herr und
Anführer dieses Lagers

Ein alter Beduine trat hervor
Ick bin es Was willst du
Siehe hier Dscbumeilah die Rose von Hamra Ka

mudal Sie nennt mich ihren Bruder und trägt mein Ge
schenk in ihrem Haar Sie hat mich in deinem Zelte auf
genommen und du erlaubst deinen Männern mein Pferd
zu berauben Siehe hier den Schatten deines Zeltes 0
Scheik wenn er um eine Handbreit fortgerückt ist bis
hierher wo ich das Messer in die Erde stecke so wird der
jenige an dem Messer sterben der dann noch etwas besitzt
was mir gehört I

Ein lautes Murren erhob sich ringsum und aus dem
Haufen rief eine Stimme Glaube ihm nicht 0 ScheikI
Er ist ein Lügner ein Giaur in dessen Leib der Scheiton
wohnt

Es war der Krumir der diese Worte sprach Ich
beachtete sie nicht Der Scheik frug das Mädchen Tochter
meines Bruders hast du diese Geschenke von ihm ge
nommen

Ja er ist ein Diff rebbi von Gott gesandter Gast
der unter deinem Schutze steht

Du sendest Sorgen auf mein Haupt aber dein Wort
ist mein Wort und dein Bruder ist mein Bruder Gebt
ihm alles zurück was ihr ihm genommen habt er ist wie
ein Sohn der Uelad Schereen

Dann trat er zu mir und reichte mir seine Hand
Habakek sei uns willkommen I Dein Fuß mag

auS und eingehen bei uns wie es ihm gefällig ist Dein
Freund ist mein Freund und dein Feind mein Feind so
ist daS Recht welches dir dem Gast gehört

Ich glaube und vertraue dir 0 Scheik Aber warum
nimmst du dann meine Freunde gefangen fragte ich auf
Ali en Nurabi und den Engländer deutend

Sind diese Männer deine Freunde
Sie sind es
Ich weiß noch nicht wie sie in dieses Lager kommen

Ich war bei den Heerden und bin erst hier eingetroffen
als du aus dem Zelle tratest Ich werde untersuchen was
recht und billig ist Man rufe die Aeltesten zur Bera
thung zusammen I

Da erhob sich am Eingange des Lagers ein Angst
geschrei Ich blickte hin und sah Achmed es Sallah auf
dem Hedschihn zwischen den Zelten herbeigestürmt kommen
daß alles auseinanderflog Er hatte die Hähne seiner Pi
stolen gespannt und rief Sihdi Sihdil Wo ist mein
Effendi Hier ist Achmed es Sallah

Ich sprang vor und winkte ihm Sofort hielt er sein
Dschemmel an ließ es knieen sprang herab und umarmte
mich Der brave Kerl hatte mich wirklich tief in sein
treues Herz geschlossen

Bist du gefangen Sihdi frug er
Nein
Sind es die andern
Nur einstweilen
Wo ist Mochallah die Geraubte
Sie ist hier denn dort steht der Räuber

Ich zeigte auf den Krumir welcher mit finsteren
Blicken bei einigen Mescheers stand Achmed wollte sich
auf ihn stürzen

Ich werde ihn zermalmen drohte er
Halt sagte ich ihn festhaltend Er ist so gut

der Freund der Beni Mescheer wie ich Die Dschemma
wird über ihn entscheiden

So entscheide sie schnell sonst verschlingt ihn meine
Rache

Die beiden Gefangenen waren in ein Zelt gebracht
worden wo man sie bewachte Achmed wurde nicht ange
rührt Die Mescheer standen in Gruppen beisammen theils
finster und drohend theils mit neugierigen Gesichtern Das
Hedschihn lag unberührt am Boden und mein Pferd hatte

wie ich mich jetzt sorgfältig überzeugte alles wiedererhalten
was man fortgenommen hatte Ich z g den Dolch wieder
aus der Erde

Dschumeilah war wieder in das Zelt getreten doch
sah ich daß sie uns durch eine Spalte des Vorhanges
beobachtete Nun trug ich nur noch um die Sebira Sorge
welche wir zurückgelassen hatten

Wo hast du dein Pferd fragte ich Achmed
Draußen auf der Ebene Ich wußte daß ich dir

Mochallah überlassen könnte darum band ich mein müdes
Pferd an einen Stein und folgte den Hamema die nach
diesem Lager wollten

Allah kerihm was hast du gethan Hast du einen
getödlet

Nein denn ich dachte daran daß sie Freude dieser
Mescheer sind Sie flohen in die Wüste hinein und ich
habe sie gejagt so weit ich konnte Dann wollte ich nach
dir und Mochallah sehen und nun werde ich umkehren
um mein Pferd zu holen

Dieser Achmed es Sallah hatte wirklich einen kleinen
Teufel im Leibe

Gehe und hole es, sagte ich aber bringe es
nicht her

Wohin sonst Sihdi
Ich weiß noch nicht wie es hier gehen kann Reite

den Gefährten entgegen und führe sie so weit herbei daß
sie das Dorf sehen können Dorr mögen sie warten und
zum Kampf gerüstet sein

Er bestieg das Hedschihn wieder Als eS sich erhob
trat der Krumir hervor Halt, rief er Dieser Mann
ist ein Gefangener er darf nicht fort

Ich nahm die Büchse aus dem Sattel und legte sie
auf ihn an Achmed es Sallah reite fort

Er that es und ich senkte daS Gewehr erst dann
als er nicht mehr zu sehen war aber ich bemerkte daß
dieses Verhalten die Mescheer noch mehr zu erzürnen schien

Einige von ihnen stiegen zu Pferde und folgten meinem
Diener Jetzt band ich mein Pferd hart am Eingange des
Zeltes fest und trat dann wieder ein

Mrts ym,g folgt



wesen sein können während in den wärmeren Ländern am
Mttelmeer und im Orient schon Menschen lebten ja zu
höherer Gesittung sich emporschwangen war hier noch Alles
unter dem Eis begraben und als dies endlich verschwand
da traten wenige Menschen weit vertheilt auf die ein
kümmerliches Leben in Höhlen fristeten und noch am besten
den Eskimos und Lappen in ihrer Lebensweise und Nah
rung vergleichbar sind Daß diese Menschen aus eigenem
Antrieb in diese unwirthlichen Gegenden gekommen ist
doch nicht gut anzunehmen und es liegen auch Beweise
vor daß sie unter dem Triebe der Erhaltung unsere Ge
genden aufgesucht haben Nach einander zogen die verschie
denen Theile des arischen Stammes von Osten her nach
Europa und fanden stets so lange einen neuen Ruheplatz bis
die nachdrängenden Völkermassen ein Vorrücken nach Westen

I veranlaßten Diese Vorstöße finden ihre Erklärung in den
j Verhältnissen Central Asiens von denen ja auch die Mon

golen so häufig sich über Europa ergossen Wenn dort auf
kärglicher Weide kaum 30 Personen ihren Lebensunterhalt

I finden so kann man sich nicht wundern daß bei eintreten
I der Stammesvermehrung der Ueberschuß sich eine neue
I Heimath an anderer Stelle suchte die Meinung daß Klima

veränderungen diese Züge nach Westen veranlaßt hätten
I wird widerlegt durch zahlreiche Thatsachen die beweisen

daß dort das Klima seit Jahrtausenden unverändert ge
blieben ist Wenn auch schon zu Beginn unserer Zeitrech

I nung die Germanen feste Wohnsitze besaßen so erinnern
I doch viele Einrichtungen und Sitten an das einstige Noma

denthum und die Schrifisteller jener Zeit berichten Manches

das uns einen Blick in jenes Leben thun läßt Zum Schluß
deutet der Herr Vortragende noch an wie sich bei jenen
Nomaden aus dem Einhegen von Landstücken zum Zweck
des Ackerbaues der vorübergehend getrieben wurde gewisse
Rechtsgrundsätze bildeten an die wir in einzelnen Gegenden
unseres Vaterlandes noch heute Anklänge finden

Der Nachmittag nahm folgenden Verlauf
Nachdem seitens der Versammlung die Wahl von

Frankfurt a/M als Vorort für den 1883 abzuhaltenden
Geographentag erfolgt war wurde die Fassung der
Resolution betreffs des Geographieunterrichts in höheren
Schulen verlesen selbstständiger Unterricht bis in die

I ersten Klassen Geographie ein Prüfungsfach beim
I Abiturienexamen und allseitig angenommen Hierauf
I wurde die dem Herrn Dr Nachtigal vom zweiten deutschen
I Geographentag gewidmete Adresse verlesen und um Unter
I Zeichnung derselben gebeten Sodann erhielt Herr Professor

ß Äünther aus Ansbach zu seinem Vortrage Ueber die
wahre Definition des Begriffes Küsienentwickelung das
Wort Derselbe erwähnte daß man nach dieser Seite
hin seit Luthers Zeiten im Dunkeln umhertappe und daß
auch die Jetztzeit keine definitive Lösung dieser Frage her
beigesührt habe Bis vor nicht langer Zeit wurde aus
schließlich die von dem Geographen Ritter angewandte Art
und Weise die Küstenlänge zu dem Quadratinhalt des
Landes in Beziehung zu setzen allseitig accepnrt Redner
erüärt diese Art die Küsienentwickelung zu bestimmen für
grundfalsch und hebt hervor daß als Herr I r Keber in
den Petermann schen Monatsheften 1862 die Rittersche
Methode als großen Zrrweg schlagend bezeichnete und be
leuchtete dieser schon durch das Emreißen eines falschen
Systems der geographischen Wissenschaft einen großen
Dienst geleistet have Herr Pros G glaubt der Lösung
dieser Frage vielleicht dadurch näher getreten zu sein daß
er wenn wir recht verslanden haben die betreffenden
Lander deren Küsteuentwickelung zu bestimmen ist in ihren
hervorspringenden Grenzen durch Verbindungslinien ein
schließt und dann das Größen Verhältniß zwischen dem
thatsächlich vorhandenen Lande und dem Quadratinhalte
der dasselbe umschreibenden Figur ermittelt An diesen
Vortrag knüpfte sich eine lebhafte Diskussion an es
wurde unter andern hervorgehoben daß für die Küstenent
wickelung auch wohl vielleicht die größere oder geringere
Länge der Linien vom Mittelpunkte des betreffenden Landes
nach dem dasselbe umschließenden Meerestheilen gezogen
einen Maßslab bilden könne Interessant war es im
Perlause der Debatte zu erfahren daß seit dem Erscheinen
von Herrn Dr Kebers Aufsatz über den Irrthum Ritters
bei Feststellung der Küsienentwickelung in den Daniel schen
Ährbüchern die Angabe der Küsienentwickelung beseitigt
und dafür das Verhältniß von Rumpf und Gliedern des
quäst Landes angeben wurde

Hieraus hielt Herr Prof Wagner Göttingen seinen
bereits sür gestern angesetzten Vortrag Die Durch
führung des metrischen Maßes im geographischen Unter
richt Redner wies darauf hin daß es am besten sei

t wenn das alle Maß Meilen französische und englische
I Fuß c möglichst bald vergessen und die heranwachsende

Jugend nur mit dem metrischen Maße bei Höhen Ties
unv Flächenmessungen vertraut gemacht werde

Deshalb sei es auch nöthig daß der ausschließliche
Gebrauch des Meters nicht nur unterrichtlich sondern auch

1 von allen geographischen Lehrbüchern acccptirt werden müsse
Gleichzeitig illu irnte Redner durch eine Fülle von ver

j gleichenden Zahlen daß die Anwendung des metrischen
Maßes bei der Geographie in den meisten Fällen nicht nur

I keine höheren Anforderungen an das Gedächtniß stelle als

das bisherige Maß sondern durch die vielfach nahe liegen
I den Zahlenabrundungen sogar das Gedächtniß entlaste Wenn
I auch den Erwachsenen bis lato der rechte Größenbegriff bei

I gegebenen Metermaßen fehle so müsse man doch die heran
wachsende Jugend je eher je besser in das Verständniß der

I metrisch bemessenen Größenbegrisse einführen Am Schluß

I sprach Herr Prof Wagner den Wunsch aus daß der Geo
I graphentag an maßgebender Stelle sür eine Einführung des

metrischen Maßes auf gefammten geographischem Gebiete

I plaidiren möge Forts folgt
Die Soir6e im Saale der Reumiirler Schiitzen

gesellschaft
Die am vergangenen Mittwoch von der Neumärker

Schützeugesellschaft abgehaltene oii6 bot des In
teressanten so viel daß sich die Mitglieder und die von

ihnen stets herzlich willkommen geheißenen Gäste gewiß noch
lange der ihnen gebotenen Kunstgenüsse mit Vergnügen er
innern werden An Stelle der zuerst in Aussicht genom
menen großen Orchestermusik erklangen in Folge unsers jetzt
durch die Oper anderweitig in Anspruch genommenen wackern
Stadtmusikchors andere Weisen die wohl alle Zuhörer zu
großem Danke gegen den unermüdlich sorgenden Vorstand
verpflichten dürften der es so meisterlich verstanden hatte
in kürzester Zeit für trefflichsten Ersatz zu sorgen Zwei
wohltönende ttlavierinstrumente waren leicht aus dem aufs
beste ausgestatteten Magayne des Herrn Kühne beschafft
aber auch die nöthigen Spiel und Gesangskräste bald her
ausgesunden etwas Gediegenes zur Ausführung zu bringen
So begann denn der vielverheißende Abend mit der für acht
Hände auf 2 Klavieren eingerichteten Jubel Ouvertüre von
E M v Weber mit deren promptem und sauberem
Vortrage die 4 ausführenden Damen es waren das die
Frl Geschwister Gosche Frau Lagemann und Frau
Nietschmann den rauschendsten Beifall einernteten
Gleicher Lohn folgte später auch dem auf 2 Klavieren von
Frl Marie Go,che und Fr Lagemann gespielten Stücke

ä Hg knäö1, sowie den 3 Einzelvorträgen der
Letzteren XII Rhapsodie von LiSzt Melodie von
A Rubinslein und Gondellied von Mendelssohn
Ein sehr ansprechendes vorzügliches Jnstrumentalstück war
schließlich noch ir varisg für Violine von Beriot mit
dessen schönem Vortrage der höchst talentvolle Knabe
Schmidt vom Vater dem Herrn Lehrer Schmidt sau
ber begleitet sich und zwar nicht das erste Mal die allsei
ligfie Anerkennung erwarb Hatte sonach das rein Jnstru
meniale reichlich Berücksichtigung gefunden so war auch
dazwischen sür das Gesangliche hinreichend gesorgt Den
Anfang bildeten hierbei 2 Duette sür Sopran und Alt
Gruß und Volkslied von Mendelssohn deren sinniger

Vortrag den beiden Damen Frl Easpereit Konzert
sängerm aus Magdeburg Mezzosopran und Frl Gulsche
von hier Alt zur größten Ehre gereichte Letztere sang
von Frl Marie Gosche begleitet außerdem noch die 4
Sololieder Jagdlied von Mendelssohn Liebestreu von
Brahms Frühlingstraum von Schubert und Der treue
Johme von Beethoven sür deren treffliche Wiedergabe sie
den reichten Beifall einerntete Erstere eine bedeutende
Künstlerin von befreundeler Sette zur Mitwirkung ersucht
zeigte sofort durch ihren ersten Solovortrag nämlich die
äußerst schwierigen Variationen von G Proch daß sie
allen Anforderungen einer edlen Schule genüge Keinen
Ton in den mit größter Zartheit und poetischer Empfindung
gesungenen Koloraturen blieb sie den Zuhöiern schuldig kurz

die größte Sauberkell und Reinheit zeigte sich im Vortrage
und setzte die Kenner in gerechtes Staunen In gleicher
Weise kamen auch die beiden Lieder Ein Wunderbuch von
Becker und Frühlingszeit von R Franz jedes in seiner
Weise zur vollsten Geltung und gaben gleichfalls zu den
reichlichsten Beisallsspenden Veranlassung Soviel über die
musikalischen Gaben dieses herrlichen Abends die durch ge
lungene humoristische Deklamationen des beliebten Bühnen
künstlers Herrn Leiche rt einen angenehmen Abschluß

fanden TStadttheater
Die am Mittwoch gegebene Oper Don Juan von

Mozart welche mit Recht die Königin aller Opern ge
nannt wird zeigte durch ihre höchst gelungene Wiedergabe
was sür tüchtige Kräfte sich in der diesjährigen Operngesell
schaft vereint finden Alles ging so vortrefflich daß wir ge
stehen müssen hier noch keine bessere Aufführung dieses Wertes
erlebt zu haben Leider vermißten wir auch dies Mal wie
der die neue Textübersetzung von B v Gugler Breslau
1869 bei Leuckart die allen unentbehrlich ist welche ohne
Kenntniß des italienischen Originaltextes das Werk richtig
auffassen wollen Danach erscheinen nämlich Donna Elvira
Don Juans rechtmäßige Gattin Don Octavio und wenn
man will auch Zerline in einem viel günstigeren Lichte
als es beim Unterlegen des oft recht trivialen Rochlitz schen
Textes der Fall sein kann Möge daher das Beispiel des
Herrn Ro schlau der sich im vergangenen Jahre als

Leporello einige recht gute Textänderungen erlaubte recht
bald allgemeine Nachahmung finden denn nur dann lernen
die Zuhörer erst verstehen was für Schätze in Mozarts
Musik enthalten sind Um nur ein kleines Beispiel anzu
führen Leporello spricht gleich Anfangs von frieren
aber der italienische Text und Mozarts Musik wissen nichts
von dergleichen Letztere in der milden l äur Tonart ge
schrieben deutet vielmehr auf eine warme Maiennacht die sich

schon am Schlüsse der Ouvertüre bekanntlich mit v moll
beginnend bemerkbar macht Doch genug damit Wir er
wähnten diesen Fall nur um begreiflich zu machen wie
nöthig ein verbesserter Text sei Es wäre doch auch gar zu
traurig wenn 1887 bei einer hundertjährigen Festfeier der
Oper noch der Rochlitz fche Text maßgebend sein sollte Zweck
mäßiger würde es ferner sein wenn im ersten Hauptfinale
das dargestellte Fest im Freien und zwar des Abends bei
Lampenbeleuchtung stattfände denn dadurch würde nicht nur
die Entführung Zerlinens an Wahrscheinlichkeit gewinnen
sondern auch das Unerkanntbleiben der drei Masten und die
verdeckte Aufstellung der drei Musikchöre gerechtfertigter sein
als im Saale Ein Gleiches gilt vom letzten Finale wo es
geradezu komisch erscheint wenn Don Juan in einem großen
festlich erleuchteten Saale ganz allein speist und sich dazu
Tafelmusik machen läßt Mit Recht hat daher schon
T A Ho ff mann darauf gedrungen daß bei dem ver
hängnißvollen Gastmahl eine Anzahl Gäste zugegen seien
welche beim Erscheinen des steinernen Gastes schnell ent
fliehen Eine solche Einrichtung wäre ohne große Mühe zu
treffen dennoch halten die Regieen fast aller Theater hierin
wie auch in vielen anderen Dingen als da sind die Ent
faltung einer Silhouettensammlung und das Ehampagner
trinken noch immer am Hergebrachten fest obschon im
Originaltexte davon nichts steht weil der Dichter desselben
der Wiener Hofpoet da Ponte sehr gut wußte daß von
dergleichen Sachen im 17 Jahrhundert wohin doch die Hand
lung des Stückes spätestens zu verlegen ist noch gar nicht

die Rede sein konnte Doch kommen wir jetzt noch kurz auf
die Einzeldarsteller zu sprechen

Der Vertreter des Don Juan Herr Fellner sang
seine Partie recht brav während er seinem Spiele wohl noch
etwas mehr angeborene Grazie hätte verleihen können Große
Ehre legten wieder ein Frau Tausch Johnson als
Donna Anna Frl Schuller als Donna Elvira

deren wahres Nerhältniß zu Don Juan künftig wenigstens
auf dem Theaterzettel angemerkt werden möchte und Herr
Marzani als Don Octavio nebst Herrn Golden als
Leporello Ganz besonders fein spielte und sang auch

Frl Zlaski die sich also gleich bei ihrem ersten Auftreten
die Gunst des Publikums in hohem Maße erworben hat
Nicht minder gut waren auch Herr Lüder als Masetto
und Herr Ernst als Don Pedro während die Leiiiungen
des Chors und des Orchesters ebenfalls sehr anerkennenswerth

waren nHandelskammer zu Halle a/S
Der hiesigen Handelskammer ist folgendes Reskript zu

aeaanaen
Berlin den 6 April 1882

Die Hiiicm ventrals ckss bsu,iix arts appliiziies ä
l Iuäustriö zu Paris beabsichtigt daselbst in der Zeit vom
1 August bis 15 November d Js eine Ausstellung von
kunstgewerblichen Erzeugnissen der Holz Gewebe und Papier
Industrie zu veranstalten zu welcher auch Industrielle frem
der Staaten zugelassen werden Indem ich bemerke daß
etwaige die Betheiligung an dieser Ausstellung betreffende
Gesuche und Anträge an den krösiäsnt clu Lonssil
illillistratiou äs I liinnn osntrÄlv äss Lsaux rts

Is,os äs VosAvs Ar 3 zu richten sind stelle ich der
Handelskainmer anheim die betheiligten Kreise in geeignet
erscheinender Weise auf das Unternehmen aufmerksam zu
machen

Für den Minister für Handel und Gewerbe
gez v Bötticher

Mehl Börsenverein zu Halle a S
13 April 1882

Für 160 Kilogramm
Weizenmehl 00 33,00 bis 34,00

do 0 32,00 33,00
Roggenmehl 0 25,00 25,50

do 0 1 24,00 24,50
Futtermehl 16,00 17,00
Roggcnkleie 13 00
Weizenkleie f 12,00
Weizenschalen 11,00
Haidemehl 36,00

preMgl ÄilzeMit
Am Sonntage Quasimodo geniti 16 April predigen

Zu U L Krauen Vorm 10 Uhr Herr Sup I io
Förster Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Der
selbe Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Vorm 11 Uhr Militär Gottesdienst Herr Archi
diakonus Pfanne

Montag den 17 April Abends 6 Uhr Missions
stunde Herr Domprediger Albertz

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger
Sickel Der Kinder Gottesdienst Nachmittags 2 Uhr
fällt aus Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
W ä ch t l e r

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger
Saran Nachm 2 Uhr Herr Diakon Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domtirche Vorm 10 Uhr Herr Hilsspred vi Schmidt
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Zu Neumartt Sonnabend den 15 April Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonniag den 16 April Vorm 8 Uhr Herr Hilfs
prediger Ecke Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoss
mann Nachm 2 Uhr KindermissiouSstunde Herr Pastor
Jordan

Zu Glauch Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach dem Gottesdienst Beichte und Communion

Derselbe
Freitag den 21 April Abends 8 Uhr Bibelstunde

Herr Hilfsprediger I r Schmidt
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Feier der i h Eom
munion der Neocommunicanten Derselbe Nachm
2 Uhr Andacht Derselbe

Diakouisseuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm

9V 11 Uhr u Nachm 3 5 Uhr und Mittwoch
Abend 8 9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nach
mittag von 2 3 Uhr freier Kindergottesdienst Freier
Zutritt sür Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 Uhr liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt
danach liturg Abendgottesdienst

Gieblchenstein Vorm 9 Uhr Herr Superint Urtel
Nachm 2 Uhr Herr Pastor Lessing

Wetter Bericht

Datum

Tag St
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P Lin

Ther
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Feuchtigkeit der Luft Min
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13Apr l

14 April
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1 9,0

1 2 8

i 3 7

1 6,8

2,71
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2 65

48 9
68,5

83,3

6,7

8

80

Weiter 13 April 2 Uhr Nachm bedeckt 10 Uhr Abds bedeckt
13 April Morg 8 Uhr wolkig Nachts Regen

Wasserstavd der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 13 April Abends
2,00 am 14 April Morgens 2,00 Meter

Lerai twonlich Redalteur Paul Woth m Hall



Eisenbahn Direktionsbezirk Magdeburg
Umbau Bahnhof Halle

Die Maurer und Pflasterarbeiten für die
Herstellung der Ueberführung der Berliner
Chaussee sollen inkl Materiallieferung in
zwei Loosen vergeben werden

Loos I Maurerarbeiten bestehend in rot
630 odm Ziegelmauerwerk 100
ödn Quadermauerwerk und Werk
steine

Loos II Pflasterarbeiten bestehend in rot
4000 im polygonales Kopfstein
pflaster der Anschlußrampen 500
Hm Reihenpflaster der Ueberfüh
rung nebst Granitbordschwellen

Termin am Donnerstag den 37 April
a c Vormittags 19 Uhr im Büreau des
Unterzeichneten im neuen Güterschuppen auf
Bahnhof Halle

Offerten sind versiegelt und portofrei mit
der Aufschrift

Maurerarbeiten Berlinerstraße
oder Pflasterarbeiten Berlinerstraße

bis zum genannten Termin einzusenden
Die Bedingungen und Zeichnungen sind

auf dem genannten Büreau einzusehen die
ersteren gegen Erstattung der Abschreibegebühr
zu beziehen

Wegen der Ausführung während des Be
triebes ist Orientirung auf der Baustelle vor
Abgabe der Offerte erforderlich

Halle den 12 April 1882
Der Regierungs Baumeister

F Nitschmann

Donnerstag den 27 April er Vor
mittags 11 Uhr gelangen Mölzlicher
weg 1 hier

verschiedene Schmiedehand
lverkszenge

insbesondere 2 Blasebälge 2 Ambose
Schraubstöcke Biegemaschine Schneide
kluppen 25 Hämmer c freiwillig zur
Versteigerung Ger Vollz

Sonnabend Abend frische Wurst und
Suppe bei t lSedillvr kl Schlamm 4

kil M WU
IS KM Al 4
W WMM MMöM

Z A 110 4

l b 4Mö N sempfiehlt

ßü ZU
Beruburgerstratze SV

Kedrannten Latkee
rein im Geschmack ä 1,00 empfiehlt

F ÄTBernbnrgerstra tze 80

Ei Eckhaus
im besten baulichen Zustande und angenehmer
Lage Nähe der Universität und des Gym
nasiums sich vorzüglich zum Abvermielhen
an Studenten oder zu einem Pensionat eig
nend ist mit oder ohne Inventar zu ver
kaufen Alles Nähere im Schuh Geschäft

Schmeerstratze 17/18
Für Schneiderinne Den besten

inliegenden Ii88e
sowie auch meine feinste Rnndbrennerei
empfiehlt Zapfenstratze 17d II

Einige Tausend weiße Bierflaschen hat
8,00 per Hundert in kleineren Posten ab

zugeben Rothemarker Bierdepöt
Bauhof 3 1 Tr

Achtung n
Neue Stoffröcke u Joppe 5 4 Mk

mehrere schwarze neue Tuchröcke 6 Ml
hat zu verkaufen

lernst HVuiiSvrl Schneidermstr
Jägergasse 1 1 Tr

Sonnabend den 15 April verkaufe
ich in der Halloria gepökelte Schin
ken u Kämme von jungen Landschwei
nen sowie alle Sorten geräucherte Land
wnrft billigst

Frischen Stangenspargel frühe blaue
Sameukartoffelu gutkochende Hülsen
früchte empfiehlt

Markt 13
Futterkartoffeln verkauft Markt IS

Bekanntmachung
Nach dem von den städtischen Behörden festgestellten Haushaltsplane wird die Kom

nmnal Stener für das Rechnungsjahr vom 1 April 1882 bis Ende März 1883 wie im
Borjahre durch einen Zuschlag von 100 Prozent zur Staatsklassen und klassifizirten Ein
kommensteuer die Grund und Miethssteuer dagegen mit 2 /z Prozent vom Nutzungs und
beziehungsweise mit 5 Prozent vom Miethswerthe der Grundstücke erhoben werden

Bei der Klassensteuer findet für das gedachte Zahr eine Ermäßigung der veran
lagten Jahressteuer nicht statt vielmehr sind für je 3 Mark derselben volle 3 Mark zu
entrichten

Für die Monate Juni Juli August und September 1882 wiro die Klassensteuer
der 1 bis 12 Stufe und die Staatseinkommensteuer der 1 bis einschließlich 5 Stufe
nicht erhoben Außerdem bleibt noch für den Monat Mai 1882 die Klassensteuer
der 1 bis einschließlich 6 Stufe nnerhoben

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die
Steuerzettel in den nächsten Tagen ausgereicht worden und die darauf vermerkten Beträge
soweit sie zu zahlen in 2monatlichcn Raten im Voraus und zwar für die Mouate
April und Mai unmittelbar nach Empfang des Steuerzettels für die übrigen Monate da
gegen jedesmal bis zum 20steu des ersten Monats bei Vermeidung des kostenpflich
tigen Zwangsverfahrens an unsere Kämmerei II abzuführen sind

Etwa erhobene Reklamationen dürfen die Zahlungen nicht aufhalten die letzte
ren müssen vielmehr vorbehaltlich der späteren Ausgleichung pünktlich geleistet auch kann
die Zahlung nicht bis zur Empfangnahme der städtischen Grund und Miethssteuerzettel
hinausgeschoben werden

Halle a/S den 8 April 1882 Der MagistratStaude

Die Ausführung der Erd Planirungs und Befestigungsarbeiten zum hausseemäßigen
Ausbau des Weges von HohnSdors über Wieskan nach Kattau im Saalkreise veranschlagt
auf 2854,30 soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu auf

Donnerstag den 90 April er Vormittags 11 Uhr
Termin im Büreau der Unterzeichneten gr Steinstrasze 41 Hierselbst anberaumt

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen in dem genannten Büreau zur Ein

sicht aus
Halle o/S den 14 April 1882 D ie Landes Baninspection Halle

AeMnvr orUa Ä VvmvMe
sovie g iiäkrs Lortsv

diUiKLtkll rsis Q

LS Iiinvkv 6 Aröler all e aj8
SKWse MMmgsslliule

Sonntag den 16 April Vormittags pünktlichst 11V Uhr zum Beginn des
Sommercnrsus

Eröffnungs Feier im Volksschlllsaale mit Anspracht
und pliimienliertheilullg

Gönner und Interessenten werden hiirdurcb freundlichst eingeladen
Das Kuratorium der städtischen Fortbildungsschule

Schulsache
Die diesjährige Aufnahme schulpflichtiger Kinder in die katholische Schule findet

Montag den 17 April Vormittags 8 12 Uhr
in dem Sprechzimmer des Unterzeichneten Neue Promenade 13 statt

Bei Anmeldung der Kinder sind der Impfschein ohne welchen ein Kind nicht auf
genommen wird und der Taufschein vorzulegen

Halle den 11 April 1882 Äll r vl i vr

iu äeu rauekö selieii 8tit tunKeii
Die Aufnahme neuer Schüler und Schülerinnen erfolgt

den 17 April für erstere um 8 für letztere Uhr
Vormittags Der Unterricht beginnt Dienstag den 18 April
früh 7 Uhr

Halle den 14 April 1882 ntsvli
Ausgesprochenen Wünschen entgegen zu kommen sind wir bereit außer der Elemen

tarklasse noch einen Cnrsns von acht bis zehnjährigen Schülerinnen einzurichten
der ebenfalls Montag den 17 April Morgens 8 Uhr beginnen soll

Anmeldungen von sechs bis zehnjährigen Schülerinnen werden täglich Von S bis
4 Uhr im Stiftsgebände RathhauSgafse 16 1 Treppe hoch von der Unterzeichnete
und von Fräulein Marie Siebeck entgegengenommen Auch ist nähere Auskunft zu erchci
len zu dieser Zeit gern bereit

Aebtisfin
des von Jena schen Fräulcinstiftes

ein üillävi Mi tvii Mgdetilrgerstraße 45
mit großem hübschen Garten ist von Montag den 17 April wieder geöffnet Anmel
düngen neuer Zöglinge nimmt noch entgegen

bester Qualität empfehlen billigst

Charlottenstraße 2 a

Herr Rittergutsbesitzer Sombart der seit der Wahl vom 15 Juli 1880 neben
Herrn Justizrath Fiebtger unseren Wahlkreis im Landtage vertreten hat wünscht der
Pflicht einer Berichterstattung über die parlamentarischen Hergänge und seinen Antheil an
denselben Genüge zu leisten Wir entsprechen gern der Aufforderung die Gesammtheit
seiner Wähler von dem Vorhaben in Kenntniß zu setzen und laden dieselben zur Entgegen
nahme des Berichts

auf Sonnabend den 13 d Mts Abends 8 Uhr
in das Lokal von IZiTVI ein

Herr Justizrath Fiebiger der seit einiger Zeit erkrankt ist muß sich die Theilnahme
zu unserm Bedauern versagen

Las niltionsllibvrillv Vildlvomitv
Expeditio im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Nach Hilfe suchend
Kranke die Zeitungen sich fragend welcher der
vieten Heilmittel Annoncen kann man vertrauen
Diese oder jene Anzeige imponirt durch ihre
Größe er wählt und in den meisten Fällen ge
rade das Unrichtigel Wer solche Enttäuschun
gen vermeiden und sein Geld nicht unulltz aus
geben will dem rathen wir sich von Richter s
Lerlags Anstalt in Leipzig die Broschüre Kran
keusreund kommen zu lassen denn n diesem
Schriftchen werden die bewährtesten Heilmittel
ausführlich und sachgemäß besprochen so daß jeder
Kranke in aller Ruhe prüfen und das Beste für
sich auswählen kann Die obige bereits in Svi
Auflage erschienene Broschüre wird gratis und
sranco versandt es entstehen also dem Bestel
ler weiter keine Kosten als 5 Pfg für seine
Postkarte

Gin

ist die schönste Zierde

desJünglings Ohne

keine Liebe bei den
Mädchen Ohne

lein Kuß Wem der

noch sehlt der be
stelle sich gleich eine Dose

bei Sosss Franlsurt a MSchillersir 12 und er wird staunen über
den Ersola Per Dose mit Gebr, Anw
Ml 2,M bei Einsendung od Nachnahme

begutachtet von
Dr R u dolf v Wagner kgl Hos
rath und o ö Professor a d Univer

sität Würzburg
Zu haben in der Adler Engel Lö

wen und Waisenhaus Apotheke bei den
Herren W Atzmann A Kranlz Bon
bous Gesch Hermann Eschke und Joh
Wilhelm Conditor

Zur Wäsche
Als bestes Ersatzmittel für cryst Soda

empfehle ich

unterschwefiigsanres Natron
welches ohue die Wäsche anzugreifen
zugleich bleichend wirkt ferner prima Aetz
natron zum Seisekochen Salmiakgeist
Terpeutin Leuziu Borax c tt

Getstslrasze 58 II
billig

Schulberg 17/18

örcittli ch
Klausthorvorstadt 9a

2 gebrauchte Waarenschränke sind billig
zu ve rkaufen Schmeerstraße 4

Grundstücks Verkauf
Ein Grundstück mit gr Werkstätten gr Hos

u Wohngebäuden ist unter annehmbaren Be
dingungen zu verkaufen Näheres bei

Ködderitz gr Klausstraße 30
Kette Schw eine zu verk gr Wallstr 13/14
Stehpult zu verk g leischergasse 41 II
Wasserleitungshähne empfiehlt u repa

ritt v Sophienstr 17Für getragene Winterüber
zieher gebrauchte Stiefeln so
wie jede Art Kleidungsstücke
zahlt stets die besten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Eine nicht zu kleine Kolonnade sowie
eiserne Gartentische und Stühle werden
zu kaufen gesucht Offerten u L W 1
iu der Exped d Bl erbeten

Getr Kleidungsstücke alte Stiefeln
n s w kauft alte Promenade 15

Alte Fischbeiuschirme kauft Graieweg 13

4 00 Mark
gute 2 Hypoth innerhalb Feuerkasse längere
Jahre unkündbar zu cediren gesucht Adr
unter B 99 in der Exped d Bl abzu g

Ätein Tauzuuterricht für Sonntag und
Donnerstag beginnt nächsten Souutag den

16 April n r K KviDen geehrten Eltern zur Itachricht daß der
Königftr 20e Mon

tag den 17 April wieder beginnt

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

Hierzu Beilage
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